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Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

 
Niederschrift 

öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Schernebeck  
 

Gremium: Ortschaftsrat Schernebeck 

Sitzungsdatum: Montag, den 06.06.2016 

Sitzungsdauer: 20:00 - 21:25 

Sitzungsort: Gemeindehaus, Budenstraße 10 in 
Schernebeck  

 
 

 Öffentliche Sitzung  es folgte eine  Nichtöffentliche 
  Nichtöffentliche Sitzung  Sitzung 
 
 
 
    
Lutz Herms    Wolfgang Haupt 
Ortsbürgermeister    Protokollführer 
 
 
 
 
Anwesend: 
 

Abwesend: 
 

Mitglieder 
Herr Wolfgang Haupt   
Herr Robert Neske   
Herr Udo Wendorf   

Ortsbürgermeister 
Herr Lutz Herms   
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Tagesordnung 
 
zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Schernebeck der EG Stadt Tangerhüt-
te am Montag, 06.06.2016, 20:00 Uhr im Gemeindehaus, Budenstraße 10 in Schernebeck. 
  

Öffentliche Sitzung DS-Nr.        

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit  

2. Feststellung der Tagesordnung und Ordnungsmäßigkeit der Einladung  

3. Feststellung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.04.2016  

4. Einwohnerfragestunde  

5. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse  

6. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  

7. Haushaltskonsolidierungskonzept der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte 
2016-2024 
 

BV 394/2016 

8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 BV 325/2015 

9. 2. Änderung der Satzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte zur Um-
lage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände "Tanger", "Uchte" 
und "Untere Ohre" 
 

BV 396/2016 

10. Information des Ortsbürgermeisters  

11. Anfragen und Anregungen  

Nichtöffentliche Sitzung 

12. Feststellung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils vom 04.04.2016  

13. Information des Ortsbürgermeisters  

14. Anfragen und Anregungen  

15. Schließen der Sitzung  
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Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 

Anwesende OR: Lutz Herms, Udo Wendorf, Robert Neske, Wolfgang Haupt 

Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden. 

 

2. Feststellung der Tagesordnung und Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

Die Tagesordnung und die Ordnungsmäßigkeit der Einladung werden festgestellt. 

 

3. Feststellung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.04.2015 

Eine Kopie wurde durch Hr. Herms an alle Ortschaftsräte ausgehändigt. 

Die Niederschrift des öffentlichen Teils vom 04.04.2015 wird ohne Einwände festgestellt. 

 

4. Einwohnerfragestunde 

- keine Einwohner anwesend / Fragestunde entfällt. 

 

5. Bericht des Ortsbürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse 

Entfällt, da keine Beschlüsse am 04.04.2016 in der öffentlichen Sitzung gefasst wurden. 

 

6. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse 

Entfällt, da keine Beschlüsse am 04.04.2016 in der nichtöffentlichen Sitzung gefasst wurden. 

 

7. An Haushaltskonsolidierungskonzept der Einheitsgemeinde  Stadt Tangerhütte    2016- 
2024     BV 394/2016 

Für die Beschlussvorlage BV 394/2016 wurde einstimmig mit ja gestimmt. 

 

8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016    BV 325/2015 

Für die Beschlussvorlage BV 325/2015 hat der Ortschaftsrat Schernebeck schon einmal  
abgestimmt, haben es nochmals zur Kenntnis genommen. 

 

9. 2. Änderung der Satzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte zur Umlage der  
Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Tanger“, „Uchte“ und „Untere Uchte“  
BV 396/2016 

Für die Beschlussvorlage BV 396/2016 wurde einstimmig mit nein gestimmt. 

 

10.  Information des Ortsbürgermeisters 

Der Ortsbürgermeister informierte über das abschließende Ergebnis zur erreichten Prozentzahl 
der Anträge für das schnelle Internet „DNS-Net“. Schernebeck hat 63% erreicht und ist für den 
Breitbandausbau qualifiziert und somit ein Ort mit Zukunft. 
Der kleine Jugendclub hat ein neues Schloss erhalten. Die Schlüsselausgabe wird momentan 
vom Ortsbürgermeister durchgeführt. Zutrittsberechtigungen und Ordnung wird so gewährleis-
tet. 
Die Fällung der alten Eiche am Wegesrand im Wald wurde durch den Eigentümer realisiert.  
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Durch den Wegfall eines Gemeindearbeiters befinden sich die Grünanlagen der Gemeinde 
Schernebeck in einem teils ungepflegten Zustand. Der Bauhof bemüht sich die Lücke zu 
schließen. Das Mähen der Rasenflächen wurde bereits durchgeführt (diese Arbeiten wurden 
sehr ordentlich durchgeführt). Hierbei wurde festgestellt, dass der Friedhof und die Rasenfläche 
zwischen Kirchenmauer und Dorfstraße nicht bearbeitet wurden. Andere Pflegeaufgaben, wie 
beschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen wurden bis jetzt nicht durchgeführt. Neuan-
pflanzungen der Gemeindemitglieder als auch des Bauhofes haben die Trockenheit im Frühjahr 
wahrscheinlich nicht überstanden. Aus diesem Grunde hat der Ortsbürgermeister Herrn Brohm 
folgenden Vorschlag unterbreitet.  

 
„Sehr geehrte Herren, 
 

wir haben jetzt schon einen enormen Rückstand in der Pflege, durch das Fehlen eines Ge-
meindedieners in diesem Jahr. 
Der Bauhof hat einmal gemäht in diesem Jahr und unterstützt, wenn es zeitlich möglich ist. Vie-
le Dinge bleiben leider liegen, wie z.B. das Schneiden der Hecken auf dem DG-Platz, die Bei-
krautentfernung in den Anpflanzungen, das Wässern von Anpflanzungen, die Randpflege auf 
dem Friedhof betrifft. 
Die Freihaltung wichtiger Flächen in den Wintermonaten wie z.B.: Bushaltestelle, Gehwege 
DGH hat im letzten Winter auch nicht reibungslos funktioniert. 
 

Ich sehe eine Möglichkeit in der Einstellung eines geringfügig Beschäftigten (sh. Cobbel) und 
würde mich um eine geeignete Person aus dem Ort kümmern. 
Diese Person kann die Grünflächen freihalten (mähen und schneiden), die Pflanz-und Beet-
pflege und Winterdienst an verkehrswichtigen kommunalen Flächen ausführen.“ 
 
Antwort Herr Brohm: 

 

„Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister, 
Hallo Lutz, 
 

aktuell wächst das Grün überdurchschnittlich, wir werden uns konzentrieren müssen und ver-
einzelt in Rückstand geraten. Zusätzliche können wir keine Mittel dafür bereitstellen, da wir ak-
tuell 750.000 € den Haushalt für das Jahr 2016 überziehen und generell mit zukünftig 7 Mill € 
vom Kassenkredit leben. Zu den konkreten Plänen wird sich Herr Gruber melden. 
Ich bitte um Verständnis 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Andreas Brohm 
Bürgermeister“ 

 
Bis zum heutigen Tag wurde kein Kontakt mit dem Ortsbürgermeister aufgenommen. Aus Sicht 
des Ortsbürgermeisters muss ein Pflegeplan aufgestellt werden, um den Umfang der Arbeiten 
zu erfassen. Das Rasenmähen alleine reicht nicht aus.  
 

11.  Anfragen und Anregungen 

Herr Haupt: Durch den Wegfall unseres Gemeindearbeiters sind diverse Grünanlagen der Ge-
meinde Schernebeck sich selbst überlassen. Es werden Neuanpflanzungen nicht gegossen, 
der Rasen ist nicht gemäht (insbesondere rund um die Kirche) und es werden auch keine 
Baumschnittarbeiten durchgeführt. Diese Einsparmaßnahmen haben schon lange die kritische 
Grenze überschritten. Wir fordern die Stadt Tangerhütte auf, sämtliche kommunale Flächen des 
Ortes Schernebeck einer angemessenen Pflege zu unterziehen. 
Herr Haupt: Dass die Waldwege nicht saniert werden sollen, trifft auf Unverständnis. Schließlich 
stellt der sogenannte „Pilzweg“ die Verbindung zwischen Altmarkrundkurs und Elberadweg da. 
Die Stellungnahme von Tangerhütte sollte nochmals überdacht werden. Die Befahrbarkeit des 
Weges ist Anliegen vieler Bürger und sollte respektiert werden. Der Weg ist eine der Hauptver-
kehrsadern im Wald und wird natürlich auch stark frequentiert durch Forst, Jagd und Waldbe-
sitzer. 
Herr Haupt: Die Fällung der alten Eiche am Wegesrand im Wald war keine Sekunde zu früh. 
Die Standsicherheit war nicht mehr gegeben. Der Splintholzanteil hatte ein kritisches Maß er-
reicht, der Kernholzanteil hatte keine tragende Funktion mehr.  
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